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Kilchzimmer Nachrichten

Ein Dank an unsere freiwilligen Helfer!

Preisen Sie Gott mit uns für die 
wunderbaren Leute, die er uns im 
Herbst als freiwillige Helfer während 
des Intensiv-Trainings zur Seite gestellt 
hat. David McCoubrey hilft Boris 
Janzen in Haus und Garten. Eleonore 
Kuhne kümmert sich nicht nur um 
die Kinder der Studenten, sondern 
auch manchmal um die Kinder 
von Gästen. Katharina Petkau und 
Helene Klassen helfen Sonja in der 
Küche. Kristina Flygare hilft in der 

Rezeption und erledigt Schreibarbeiten 
für unseren Europaleiter. Heather 
Meenagh fungierte auch zeitweise als 
Sekretärin für Roy Harrison.

Herzlichen Dank an alle! Wir 
werden an Matthäus 10,42 erinnert: 
„Und wer einem dieser Geringen auch 
nur einen Becher kalten Wassers zu 
trinken gibt, weil es ein Jünger ist, 
wahrlich ich sage euch: es wird ihm 
nicht unbelohnt bleiben.“

Von links: David 
McCoubrey, 
Eleonore Kuhne und 
Katharina Petkau.

Freiwillige Helfer gesucht!
Sekretär/in für den Leiter der KEB-Europa
Januar bis Juni 2009.

Assistentin für die Küche
10. – 28. Februar; 12. – 26. März; 12 – 20. Mai; 30. Mai – 3. Juni; 10. – 22. Juni 2009.

Mitarbeiterin für die Hauswirtschaft, Bereich: Wäsche
10. – 28. Februar; 12. – 26. März; 12 – 20. Mai; 30. Mai – 3. Juni; 10. – 22. Juni 2009.

Hausmeister/Hauswart 
März bis Juni 2009.

Fürs Intensiv-kurs Sommer 2009
Möchten Sie eine fröhliche und bereichernde Zeit erfahren? Freiwillige Helfer werden 
für den Intensiv-kurs vom 26. Juni bis zum 18. September gesucht. Sie werden da viele 
freundliche Menschen aus ganz Europa kennenlernen. Gesucht werden:
◀ Assistentin für die Küche
◀ Assistentin für das Gelände und die Gebäude
◀ Kinderbetreuung 

Bitte beachten Sie, dass alle oben genannten Stellen von Personen zu besetzen sind, die aus 
der Schweiz oder den alten EU-Ländern kommen; die Schweizer Behörden machen dies 
erforderlich.

Neue Gesichter in 
unserem Team

Wir sind gesegnet, dass ihr da seid:
Boris Janzen macht bei uns für ein Jahr 

seinen Zivildienst.
Samantha Beck, aus Großbritannien, 

kam im Juli als Verwaltungsassistentin zu 
uns in die Ausbildungsabteilung. Sie wird 
Ende dieses Jahres in den Reisedienst gehen.

Echo jetzt als E-mail erhältlich
Möchten Sie Kilchzimmer Echo als 
E-mail oder PDF-Datei erhalten? Auf 
diesem Wege würden Sie es schneller 
bekommen und wir könnten die 
Unkosten minimieren. Schicken Sie 
einfach ein E-mail an 

gvaneck@cefeurope.org mit Ihrem 
Namen und Adresse und schreiben 
Sie das Wort “Echo” in die 
Betreffzeile. Ihre Adresse wird nur für 
diesen Zweck verwendet.
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Entlang der Atlantikküsten 
in Europa wurden in letzter Zeit 
vermehrt Fische gesichtet, die als die 
zweitgrößten der Welt bekannt sind. 
Riesenhaie schwimmen langsam an der 
Wasseroberfläche und können sehr leicht 
an ihrem großen, weiten Maul erkannt 
werden. Während sie mit geöffnetem 
Maul schwimmen, lassen sie das Wasser 
durch die Kiemen strömen und filtern 
so das kleine Plankton heraus. Experten 
schätzen, ein einziger Riesenhai kann so 
viel Wasser filtern, dass man damit ein 
Olympisches Schwimmbecken füllen 
könnte – pro Stunde! 

Das ist viel Wasser und vielleicht – 
geistlich gesprochen – ein passendes 
Bild für viele von uns. Wenn wir 
zurückschauen, dann sind wir Gott 
dankbar, dass wir schon früh in unserem 
Leben das Evangelium gehört haben. 
Wir preisen Gott für regelmäßigen 
Unterricht in Gemeinde, Sonntagschule, 
Kinderstunde und den Teenkreis. Woche 
für Woche haben uns Lehrer mit guter, 
geistlicher Nahrung aus dem Wort 
Gottes versorgt und uns ermutigt, unsere 
Sünden zu bekennen und unser ganzes 
Leben Gott zur Verfügung zu stellen und 
ihm zu dienen. Als Erwachsene nehmen 
wir in unseren Gemeinden immer noch 
Tausende von Litern geistlicher Nahrung 
zu uns. Sicher können wir sagen, wir 
wurden gut gefüttert! Aber wie so oft 

nach einem reichhaltigen Essen, setzen 
wir uns in unseren Lieblingssessel und 
schlafen ein. Ich frage mich, stehen wir in 
der Gefahr, wie die Riesenhaie zu werden 
– wir nehmen so viel auf und lassen 
uns gelassen in den warmen, ruhigen 
Gewässern treiben? Haben wir unseren 
Ruf vernachlässigt, indem wir anderen 
nicht das weitergegeben haben, was uns 
gelehrt wurde?

Das Prinzip der 
Multiplikation

„Und was du von mir gehört hast 
vor vielen Zeugen, das befiehl treuen 
Menschen an, die tüchtig sind, auch 
andere zu lehren.“ 2. Tim. 2,2

Paulus spornte seinen jungen 
Mitarbeiter Timotheus an. Alles, was 
er gelernt hat, sollte er auf jeden Fall an 
treue Menschen weitergeben, damit diese 
wiederum andere lehren. In der Kinder-
Evangelisations-Bewegung verstehen 
wir dieses Prinzip. Die große Mehrheit 
der 220 Millionen Kinder in Europa 
muss noch die klare Botschaft des 
Evangeliums hören. Wir wissen, dass die 
570 Vollzeitmitarbeiter dies allein nicht 
schaffen können. Darum legen wir so 
viel Wert darauf, andere auszubilden und 
sie mit qualitativ gutem Lehrmaterial 
auszurüsten.

Im letzten Jahr haben 17.000 
Menschen in Europa KEB-Schulungen 

besucht. Während der letzten 12 Monate 
haben 58 Leute aus ganz Europa an 
teens!aktiv-Kursleiterseminaren in der 
Ukraine, Rumänien, Polen und Russland 
teilgenommen. Diese Personen – viele 
von ihnen bereits KEB Mitarbeiter – 
haben sich dazu verpflichtet, andere 
Lehrer für die Evangelisation und 
Jüngerschaft unter den 11–15-Jährigen zu 
schulen. (Ein weiteres Kursleiterseminar 
ist vom 11.-19. Januar 2009 in 
Kilchzimmer geplant.)

Mittel zur Verfügung stellen
Following Jesus ist das neuste 

Arbeitsbuch, das für den Gebrauch in 
den teens!aktiv-Gruppen herausgegeben 
wurde. Dieses Buch ist Teil eines 
5-Jahres-Kurrikulum und die sehr gut 
illustrierten Bibelarbeiten sind angefüllt 
mit solider Lehre und persönlichen 
Anwendungen für Teenager. (Sie 
können eine Englische Probeversion 
als PDF-Datei unter www.cefyc.com 
herunterladen.) 

Zur Zeit haben wir mehr als 300 
teens!aktiv-Gruppen in Europa, die 
ca. 4000 junge Leute erreichen. Bitte 
beten Sie, dass als natürliche Folge der 
Schulungen neue Gruppen entstehen 
und dass junge Teens ihr Leben Jesus 
anvertrauen und ihm nachfolgen.

Gary Cousins
Leiter für teens!aktiv in Europa
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Guten Appetit
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Europa Nachrichten

Personal gesucht!

Entdeckerzeit-Hefte
Die Entdeckerzeit-Hefte erzielen 

immer noch eine große Wirkung in 
Europa. Dariusz und Eva, Eltern aus 
Tychy/Polen schreiben: „Wir sind der 
KEB so dankbar für die Entdeckerzeit-
Hefte. Über Jahre haben wir versucht, 
Interesse an geistlichen Dingen in unseren 
Kindern zu wecken und haben dabei 
keinen Weg gefunden. Jetzt haben wir in 
den letzten anderthalb Jahren fast jeden 
Abend zusammen Familienandachten 
gemacht. Gemeinsam lesen wir eine Seite 
in der Entdeckerzeit und sprechen dann 
darüber. Unser Sohn ist 13 und unsere 
Tochter 11 Jahre alt. Häufig müssen wir 
unser Gespräch unterbrechen, weil es Zeit 
zum Schlafen ist. Beide Kinder haben 
Jesus als ihren Erlöser angenommen. 
Unsere Tochter hat uns vor kurzem 
erzählt, dass sie sich taufen lassen 
möchte!“

Die 9-Jährige Mirjam aus 
Armenien erzählt uns: „Ich kann kaum 
abwarten, bis das nächste Heft kommt. 
Ich lese alle Andachten und beantworte 
die Fragen. Jeden Tag bete ich.“

Ein Junge aus Estland schreibt: 
„Der Sommer hier ist sehr langweilig. 
So habe ich noch einmal Meine 
Entdeckerzeit 1 gelesen. Diesmal war es 
viel interessanter, weil ich es verstanden 
habe. Ich habe die Frage beantwortet, die 
für den Tag angegeben war. Meine Gebete 
sind anders als die im Heft. Ist das okay? 
Können Sie mir das nächste Heft schnell 
zuschicken? Ich kann es kaum abwarten. 
Das ist so interessant. Sogar meine 
Großmutter liest das Heft. Sie entdeckt 
viele neue Dinge. Ich male das Heft an. 
Ist das okay? Auf jede Seite mache ich 
einen Aufkleber, wie sie vorgeschlagen 
haben. Das ist meine Belohnung. Bitte 
schicken Sie schnell das nächste Heft. 
Ich verstehe nicht, wie Gott überall zur 
gleichen Zeit sein kann. Wird diese Frage 
im nächsten Heft beantwortet?“

Begegne dem König
Kürzlich hat Sandra Weibel, die 

Koordinatorin für den Mailbox Club 
in der Schweiz, einem Jungen das Heft 
Begegne dem König zugeschickt. 
Nachdem er das Heft gelesen hatte, 
schrieb er zurück: „Ich habe gelernt, 
Gott zu vertrauen und ich habe den 
richtigen Weg zu ihm gefunden.“

Kinderarbeit
Über 700 Kinderfreizeiten wurden 

von KEB Mitarbeitern und freiwilligen 
Helfern in diesem Sommer in Europa 
durchgeführt. Es ist eine tiefgehende 
Arbeit, die dauerhafte Frucht bringt.

Ein ehemaliger Freizeitler schrieb an 
einen KEB Mitarbeiter in Irland: 

„Ich wollte mich nur dafür bedanken, 
dass ihr mich als Freizeitler nicht 
aufgegeben habt. Gerade habe ich 
meine Ausbildung an der Bibelschule 
abgeschlossen und hoffe nun, im Westen 
Irlands zu arbeiten.“

In etwa 1500 Kinderstunden im 
Freien und Ferien-Kinderwochen 
wurden in diesem Sommer mehr 
als 50.000 Kinder erreicht. Es ist 
ermutigend, wenn man Berichte liest, wie 
durch diese Einsätze Leben verändert 
wurden. Saadet aus Aserbaidschan 
schreibt: „Viele Kinder haben sich in 
diesem Sommer in den Kinderwochen 
im Freien bekehrt. Zuvor hat meine 
Gemeinde diesen Dienst nicht unterstützt. 
Nun, da die Leute die große Frucht sehen 
und auch die Gemeinde vom Segen 
profitiert hat, beginnen Leute für mich zu 
beten und mich zu unterstützen.“

Sekretär/in für den Leiter 
der KEB-Europa
Sie sind verantwortlich für die allgemeinen 
Verwaltungsaufgaben im Büro des europäischen Direktors. 
Sie tippen Korrespondenz, gehen ans Telefon, planen Forums 
und Kurse wie nötig und kümmern sich um andere logistische 
Aufgaben.

Anforderungen:
•	 Fließendes Englisch
•	 Versiert im Tippen
•	 Demütige Haltung 

Ab Januar 2009.

Hausmeister/Hauswart 
Sie sind verantwortlich für das Gelände und die Gebäude
Anforderungen:
•	 Sie können kleinere Instandhaltungsarbeiten wie 

Reparaturen, Gartenarbeiten usw. selbst durchführen
•	 Sie haben einen gültigen Führerschein/Fahrausweis
•	 Sie sind bereit, wenn nötig neue Fähigkeiten zu erwerben
•	 Sie sind bereit, größere Instandhaltungsarbeiten oder 

Renovierungen zu überwachen
•	 Sie sind bereit, dem Herrn auf diese Weise zu dienen

Eine ausführliche Arbeitsplatzbeschreibung kann für jede dieser 
Stellen angefordert werden. Für alle Tätigkeiten gilt eine Probezeit 
von drei Monaten.



Im nächsten Jahr sind sechs KEB 
Intensiv-Training in Europa geplant. 
Bitte beten Sie, dass der Herr die 
Studenten seiner Wahl zu uns führt 
und solche fern hält, die nicht hier 
sein sollten.

◀ 30. Mai – 22. August: 
Intensiv-Training in Jerewan / 
Armenien

◀ 18. April – 11. Juli: 
Intensiv-Training in der Ukraine 
(auf Russisch)

◀ 14. Juni – 5. September: 
Intensiv-Training in Sibiu / 
Rumänien

◀ 27. Juni – 19. September: 
Intensiv-Training in Kilchzimmer 
(auf Englisch)

◀ 26. Juli – 21. August: 
4-wöchiges Intensiv-Training in 
Paris (auf Französisch)

◀ 26. September – 18. Dezember: 
Intensiv-Training in Kilchzimmer 
(auf Deutsch und Englisch)

Zusätzlich findet eine Reihe von 
Kursleiterseminaren in Kilchzimmer 
und in anderen Teilen Europas statt. 
Sie erhalten mehr Informationen 
unter: www.cefeurope.com/forum/
pages/EDdepartment.html

Aus der Ausbildungs-Abteilung
Das KEB Intensiv-Training ist in 

diesem Herbst sehr gut angelaufen. 
Studenten aus 18 verschiedenen 
Ländern sind repräsentiert, die eine 
erfreuliche Mischung an Kulturen 
und Hintergründen mit sich bringen. 
Ein Student hat uns mitgeteilt: „Als 
Teil meines Überbrückungsjahres mit 
der KEB fühlte ich mich zum KEB 
Intensiv-Training nach Kilchzimmer 
geführt. Ich habe so viel über die 
Evangelisation von Kindern gelernt und 
wurde häufig in meinem persönlichen 
Leben herausgefordert. Es ist ein Segen, 
unter Gottes Leuten zu sein, die alle 
das gleiche Ziel haben, nämlich Kinder 
zu erreichen. Ich freue mich darauf, 
hinauszugehen und das Gelernte in die 
Praxis umzusetzen.“

Herbst 2008 Deutsche Klasse
Hintere Reihe Sandra Geysel, Deutschland; Heidi Görzen, Deutschland; Joel Fey, Schweiz; 
Helmut Schmid, Deutschland; Natalie Günter, Deutschland; Mittlere Reihe: Ruth Köhler, 
Schweiz; Sara Leppertinger, Deutschland; Wilhelm Diegel, Deutschland/Kirgisistan; Andreas 
Derksen mit Daniel, Deutschland/Kasachstan; Rudolf Gippe, Deutschland; Judith Reumann, 
Deutschland; Vordere Reihe: Elvira Nikonow, Deutschland/Kasachstan; Erika Schärz, 
Schweiz; Natascha Diegel, Deutschland/Ukraine; Helena Derksen mit Laura, Deutschland/
Estland; Kathrin Steiner, Schweiz; Petra Schmid, Schweiz; Daniela Fleischer, Deutschland.

Herbst 2008 Englische Klasse
Hintere Reihe: Heidi Laine, Finnland; Andre Mendes, Brasilien/Portugal; Tanya Clarke, 
Nordirland; Greta Bergen, Kanada; Keith Bratton, Nordirland; Heather Meenagh, Nordirland; 
Ruth Martin, Nordirland; Aniko Lorinc, Ukraine; Amélie Coste, Frankreich; 
Vordere Reihe: Emma Laine, Finnland; Daniela Mendes mit Isabela, Brasilien/Portugal; 
Amanda Thomas, Wales; Ruth Lockhart, Nordirland; Fiona Harrington, Irland; Katharina Dyck, 
Deutschland/Kenia; Lydia Bakker, Niederlande; Maria Amoako, England/Spanien.

Jungen und Mädchen sind kostbar für Gott! Sie brauchen die 
Botschaft von Gottes Liebe. Vielleicht haben Sie sich schon 
überlegt, was Sie konkret dafür tun können, dass mehr 
Kinder von Jesus hören. Eine Möglichkeit besteht darin, den 
Dienst der KEB unter Kindern in Ihrem Testament zu 
berücksichtigen. Sollten Sie Fragen dazu haben, wenden 
Sie sich bitte an uns; für Ihre Mitarbeit in dieser Form 
wären wir sehr dankbar!


